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Abs. Birgit Wetzig-Zalkind  Fritschestr. 65  10585 Berlin 
 
 

Prominentes Babelsberg per Pedes  
 

Sta* Tours startet zusammen mit dem Filmmuseum Potsdam und Per 
Pedales die Tour „Prominentes Babelsberg per Pedales“ am Samstag, 

den 10. Mai 2008 
 

Zuvor bieten wir eine Presserad-Tour am 28.04.08 um 11 Uhr 
an.  
Anmeldung erforderlich unter 0331-2718114, presse-
marketing@filmmuseum-potsdam.de oder 
030-30105151, info@sta-tours.de.  
 
Mit dem Fahrrad geht es zu den Häusern und Villen der ehemaligen Ufa-Stars 
u.a. und danach ins Filmmuseum Potsdam (mit Führung) 
 

Stadtrundfahrt-Anbieter Sta* Tours Berlin läßt seine Gäste ab Mai 2008 die prominente 
Seite der Villenkolonie Babelsberg per Pedales entdecken. Die zweistündige Radtour 
endet am Filmmuseum Potsdam, wo dann die einstündige exklusive Führung beginnt. 
Die Touren finden immer jeden zweiten Samstag im Monat von Mai bis Oktober statt.  
Start ist um 14 Uhr am S-Bahnhof Griebnitzsee. Wer mit eigenem Fahrrad kommt, zahlt 
14,- , wer sich bei Per Pedales einen Drahtesel mietet, zahlt 22,- . 
  
Sta* Tours Berlin, die ihre Gäste sonst in einem kleinen Van an den Häusern Berlins 
ehemaliger Stars vorbeifahren, hat jetzt auch ein entsprechendes Angebot für Radfreunde. 
Während des zweistündigen Tour erzählt Sta* Tours-Gründerin Birgit Wetzig-Zalkind die 
bunten und amüsanten – aber manchmal auch nachdenklichen – Geschichten aus den Leben 
der Stars, und zeigt Bilder der betroffenen Personen.  
  
Babelsberg war und wird wieder zu dem deutschen Filmmekka. Anfang des letzten 
Jahrhunderts gingen viele filmische Innovationen von dem einstigen kleinen 
Potsdamer Vorort aus. Kein Wunder, daß sich viele Prominente und Schauspieler an 
diesem idyllischen Örtchen ansiedelten. Auf der Babelsberg-Tour erfährt man von dem 
ersten Filmstudio, welches in Babelsberg gebaut wurde oder vom ersten Ufa-Tonfilm 
mit Willy Fritsch, bis zum heutigen Produktionsstandort eine kurze deutsche filmische 
Geschichte.  
Dann sieht man, wo die Villa vom "süßesten Madel der Welt" Lilian Harvey stand, um 
gleich darauf zur Villa von dem Operetten-Tenor des letzten Jahrhunderts Richard 
Tauber zu kommen, dem die weiblichen Fans scharenweise zu Füßen lagen. Nicht 
weit von seiner imposanten Villa, steht das Häuschen welches Heidemarie Hatheyer  
mit ihrem Gatten dem Journalisten Curd Riess bis Kriegsende bewohnte. Ihre 



 

Tel. 0700-STATOURS (0700-78286877), +49-30-30 10 51 51  Fax 030-3211229 (Faxnummer nicht zu Veröffentlichung bestimmt) 

http://www.sta-tours.de  info@sta-tours.de  http://www.sta-tours.com 
Bankverbindung  Kto-Nr. 103 793 601  BLZ 100 700 24 (Deutsche Bank Berlin) 

— 

Nachbarin war Brigitte Horney, die hier gerne für ihre Freunde kochte. Ein Stück 
weiter kommt man zum Haus, welches sich Sybille Schmitz, einer der rätselhaftesten 
Filmstars der 30er und 40er Jahre, hat bauen lassen.  
Um die Ecke von ihr hat ihre Kollegin Magda Schneider gewohnt, dort kam auch ihr 
Mann Wolf Albach-Retty häufig zu Besuch, fast genau gegenüber lernte Marika 
Rökk ihren Gatten, den Regisseur Georg Jacoby kennen und wohnten bis 
Kriegsende dort. Man hat dann gerade den ehemaligen Studentenclub der 
Hochschule für Film und Fernsehen der DDR links liegen gelassen, in dem Angelika 
Domröse gerne ihr Weinchen trank.  
Es geht vorbei an der Villa von Kurd Maetzig, hin zu Annie Ondras Heim, der 
Filmstar, dem Max Schmeling nicht widerstehen konnte. Dann kommt man zum 
Gästehaus der Ufa und später auch der DEFA, wo u.a. Heinz Rühmann; Hans 
Albers oder Wolfgang Kieling wohnten, gegenüber steht die einstige Villa von 
Magda Quandt, besser als Frau von Joseph Goebbels bekannt, der als 
Reichspropagandaminister auch die Filmindustrie während des Dritten Reiches unter 
sich hatte.  
Auf dem Weg zum Filmmuseum kommen wir noch an der ehemaligen Villa des 
Glamour - Botschafterpaares Borer-Fielding vorbei. Wie auch der Glienecker Brücke, 
die auch Kulisse diverser Agentenfilme war, wie u.a. „Finale in Berlin“ mit Michael 
Caine, Paul Hubschmidt und Eva Renzi. 
Die Tour endet am Filmmuseum Potsdam, wo Sie eine exklusive Führung durchs Haus 
geniessen (Eintritt und Führung im Preis inbegriffen). Falls Sie ein Fahrrad gemietet haben, 
können Sie es bei der per pedales –Station am Hauptbahnhof Potsdam abgeben. 
  
Anmeldung erforderlich unter 030-30105151, info@sta-tours.de oder 0331-2718114 , presse-
marketing@filmmuseum-potsdam.de 

 

 


